
Bezirksregierung Dusseldorf 

eeiirksragierung Ddssoldarl, Postfach 30QB65.4040« Düsseldorf 

Per elektronischer Post 
Stadt K l e v e 
Die Bürgermeisterin 
Postfach 1955 
47517 Kleve 

Bebauungsplan Nr. 1-053-2 Stadionstr/Merowinger Str./ Willy-
Brand t-Str. 

Behördenbeteiligung gem. § 4 (2) t.V.m. § 3 (2) BauGB 

Ihre E-Mail/Schreiben vom 24.03.2016, Az: 61.1/Ro 

Datum-MM.2013 
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Aktenieicrien: 
53.01.04.04-Kr Kieve-2? 
bei Antwort bilie angehen 
1t 4<201 B 
Frau Zknnwbofor 
Zimmer: 065 
Telelon. 
0211 475-9344 
TeJelax: 
021T 475-27SÖ 
KiFS[en.zirnmortio)er@ 
D rel. rww.de 

Im Rahmen des o.g. Verfahrens haben Sie mich beteiligt und um Stel­
lungnahme gebeten. 

Hinsichtlich der Belange des Verkehrs (Dez. 25) ergeht folgende Stel­
lungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt, 

Hinsichtfich der Belange des Luftverkehrs (Dez. 26) ergeht folgende 
Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 

Hinsichtlich der Belange der ländlichen Entwicklung und Bodenordnung 
(Dez. 33) ergeht folgende Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 
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Bezirksregierung Düsseldorf 

Hinsichtlich der Belange der Denkmalangelegenheiten (Dez. 35.4) 
ergeht folgende Stellungnahme: 

Gegen die Aufstellung des BPL Nr. 1-053-2 Stadionstr./Merowinger Str./ 
Willy-Brandt-Str. der Sladt Kleve bestehen aus meiner Sicht keine Be­
denken, da sich im Planungsgebiet meines Wissens keine Bau- oder 
Bodendenkmaler befinden, die im Eigentum oder Nutzungsrecht des 
Landes oder Bundes stehen. 

Zur Wahrung sämtlicher denkmalrechtlicher Belange empfehle ich -falls 
nicht bereits geschehen- die Beteiligung des LVR -Amt für Denkmalpfle­
ge im Rheinland-, Pulheim und des LVR -Amt für Bodendenkmalpflege 
im Rheinland-, Bonn, sowie die zuständige kommunale Untere Denk­
malbehörde zu beteiligen. 
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Hinsichtlich der Belange des Landschafts- und Naturschutzes (Dez. 51 
ergeht folgende Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 

Hinsichtlich der Belange der Abfallwirtschaft (Dez. 52) ergeht folgende 
Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 

Hinsichtlich der Belange des Immissionsschutzes (Dez. 53) ergehl fol­
gende Stellungnahme: 

Immissionsschutzrechtliche Belange im Zuständigkeitsbereich des De­
zernats 53.1 werden durch das Planvorhaben nicht berührt bzw. ausge­
löst. Aufgrund fehlender Betroffenheit bestehen keine Bedenken (siehe 
auch gleichlautende Stellungnahme der frühzeitigen Verfahrensbeteili­
gung nach § 4(1) BauGB). 

Hinsichtlich der Belange des Gewässerschutzes (Dez. 54) ergeht fol­
gende Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 



LVR-Dezernat Finanz- und Immobtlienmanagement 
LVR-Facnoereich Gebäude- und Uegenschaitsmanagemcnc LVR 9 

Qualität für Menschen 

IVR • Oejemat 2 • 50663 Köln 

Stadt Kleve 
Postfach 1955 
47517 Kleve 

-« • -^ — w Dumm unc ietften Ott» weis «ngeow 

22.04.2016 

Herr Ludes 
Tel Q221 809-4228 
Fax 0221 8284-4806 
Torsten.Ludes@lvr.de 

Bebauungsplan Nr.1-053-2 Bereich Stadionstraße/Merowingerstraße u.a. 
Bebauungsplan Nr. 1-090-2 Bereich Bergstraße 
Bebauungsplan Nr.2-303-0 Bereich Leitgraben 
Bebauungsplan Nr.4-064-3 Bereich Bleesweg u.a. 
Bebauungsplan 9-307-0 Bereich Rinderner Str. 
125. Änderung des Flächennutzungsplanes Bereich Rinderner Str. 
Ihr Schreiben vom 24.03.2016 / Ihr Zeichen: 61.1/Ro 

Sehr geehrte Frau Robinson 

hiermit möchte ich Sie innerhalb meiner Stellungnahme darüber informieren, dass 
keine Betroffenheit bezogen auf Liegenschaften des LVR vorliegt und daher keine 
Bedenken gegen die o. g. Maßnahmen geäußert werden. 

Diese Stellungnahme gilt nicht für das Rheinische Amt für Denkmalpflege In Pulheim 
und für das Rheinische Amt für Bodendenkmalpflege in Bonn; es wird darum gebe­
ten, deren Stellungnahmen gesondert einzuholen. 

Ich bedanke mich vielmals und verbleibe 

Mit freundlichen Grüßen 
Die Direktorin des Landschaftsverbandes Rheinland 

* 6 

EMAS 

Im Auftrag 

(Ludes) J 
Miifllied 

, im 

7* Familie 

Wir freuen uns über ihre Hinweise rur Verbesserung unserer Arbeit Sie erre/cnen uns unter der 
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leUN: DE9537010050000056*501, BIC: PONKDEFF37a 
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Ri Kreis 
Kleve 

... mehr als niederrhein 
Der Landrat 

Kreis Verwaltung Kleve • Postfach 15 52 • 47515 Kleve 
: • 

Stadt Kleve 
Der Bürgermeister 
Landwehr 4-6 
47533 Kleve 

Fachbereich: 
Abteilung: 

Dienstgebäude. 
Telefax: 

Ansprechpartner/in: 
Zimmer-Nr.: 
Durchwahl: 

i stet» w aebw) ̂  Zeichen: 
Datum 

Technik 
Bauen und Umwelt • Verwaltung 
Nassauerallee 15-23, Kleve 
02821 85700 
Frau Gall 
E.237 
02821 85-356 
6.1-6126 01/09-
25.04.2016 

Kommunale Bauleitplanung der Stadt Kleve; 

Bebauungsplan Kleve Nr. 1-053-2 - Stadionstrafie/ Merowmgerstralse/ Wllly-Brandl-Straße 

Bericht vom 24.03.2016. Az.; 61 1/Ro 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zur o.g. Planung werden von mir folgende Stellungnahme vorgetragen 

Als Untere Landschaftsbehörde bzgl. des Artenschutzes: 

Im Kapitel 9 der Begründung zur Offenlage des Bebauungsplans Nr 1-053-2 wird darauf hingewiesen, 
dass die Beeinträchtigung der lokalen Population der Fledermäuse nicht erwartet wird, da das 
Quartierangebot für Fledermäuse verbessert werden soll. 

Diese vorgezogenen Ausgleichsmaßnahmen (CEF-Maßnahmen) sind konkret zu benennen und die 
Standorte der Fledermauskästen in einer Karte darzustellen und mir zur Verfügung zu stellen. 

Als Geschäftsstelle Baulandumlegung: 

Aufgrund der vorhandenen Grundstücksstruktur ist eine Neuordnung der im Bebauungsplangebiet 
liegenden Grundstücke notwendig. Da hier nicht zu erwarten ist, dass die Eigentümer ihre Grundstücke auf 
privatrechtlicher Basis entsprechend den Festsetzungen des Bebauungsplanes selbst umgestalten können 
und wollen, rege ich zur kurzfristigen Umsetzung des Bebauungsplanes an, ein Umlegurgsverfahren 
anzuordnen. 
Die Umlegung tst nach § 46 BauGB anzuordnen und durchzuführen, wenn und sobald sie zur 
Verwirklichung eines Bebauungsplanes oder aus Gründen einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 
zur Verwirklichung der innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils zulässigen Nutzung 
erforderlich ist. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Bonnen 
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# 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr 

Infra I 3 

-7 r-
Infrastruktur 

Wir. Dienen. Deutschland-

Bui"»»4mt für infraKrukli», UirwvffiehuU U"J tMarullUtlu'igon 
0«r B u n * r » " ^ - • Po»H«B » * J • SMU Bonn 

Stadt Kleve 
FB 61, Planen und Bauen 
Landwehr 4 - 6 
47533 Kleve 
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Infti 1 3 - 45-60-00 / lll-ohno-16-BBP 

H»«n*<t.tf- in 

RHS Nogüeira Duarte MacK 

Fontainengraben 200 53123 Bonn 
Postfach 29 63 53019 Bonn 

Telefon »49 (0)228 5504 - 4597 
Telefax *49 (0 228 5504 - 5763 

Bw 3402 - 4597 
BAJUD8wToeB@bundeswehr_org 

Bonn 

ie.Apnt2016 

MTOI Bebauungsplan Nr. 1-053-2 für den Bereich Stadionstr./Merowingerstr./Willy-Brandt-Str. in Kleve: 

hier: Abgabe - Stellungnahme 
« w Ihre Schreiben vom 24.03.2016 Ihr Zeichen: 61.1/Ro 
i m * * - -

Sehr geehrte Damen und Herren. 

die Bundeswehr ist berührt aber nicht betroffen, weil der Planungsbereich im 
Interessengebiet der Luftverteidigungsradaranlage Marienbaum liegt. 

Hierbei gehe ich davon aus, dass bauliche Anlagen -einschl. untergeordneter 
Gebäudeteile- eine Höhe von 30 m nicht überschreiten. 

Sollte entgegen meiner Einschätzung diese Höhe überschritten werden, bitte ich in jedem 
Einzelfall mir die Planungsunterlagen -vor Erteilung einer Baugenehmigung- zur Prüfung 
zuzuleiten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Nogüeira Duarte Mack 



Sehr geehrte Frau Robinson, 
;u allen Anfragen vom 24.3.2016 kann jch Ihnen mitteilen, das* Interessen des Erzbischrjflichen Schulfonds 
Köln nicht tangiert sind. 
Mit freundlichen Grüßen 

Eribischq flieh er Schulfonds Köln 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Müller 
Geschäftsführer 

MWftXtlln 

Fat: 228t 



DAS HANDWERK 
Ott WiftUfcHAHSMACMI V0>*NEBENAN IIW< 

H a n d w e r k s k a m m e r D ü s s e l d o r f 

Wirtschaftsförderung 

Stadt Kleve 
Fachbereich Planen und BaueriT" 
Frau Robinson 
Landwehr 4-6 
47533 Kleve 

tg 
- •£ '3 

3 

Sta nd ort b erat ung 

ihr Zeichen 
unser Zeichen 
Ansprechpartner 
Zimmer 
Telefon 
Telefax 
E-Mail 

Datum 

61.1/ Ro 
lll-1/Mie/hel 
Klaus Miethke 
A424 
0211S79S-323 
0211879595-323 
klaus.miethke@>hwk 
duesseldorf.de 
31 März 2016 

Bebauungsplan Nr. 1-053-2 für den Bereich Stadionsraße/ Merowingerstraße/ Wllly-Brandt-Straße 

Hier: unsere Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung der Träger öffentl icher Belange gemäß § 4 

Abs. 2 BauGB 

Sehr geehrte Frau Robinson, 

mit Ihrem Schreiben vom 24. März 2016 baten Sie uns um Stellungnahme zur oben genannten 
Bauleitplanung. 

Da wir die Belange des Handwerks durch die vorliegende Planung nicht betroffen sehen, beziehen 
wir zum vorliegenden Planentwurf insoweit Stellung, als wir keine Bedenken oder Anregungen 
vortragen. 

Mit freundlicherrGrüßen 
HANDWERKSKAMMER DÜSSELDORF 

Klaus Miethke 

Standortberater 

Bauleitplanung/Stadtentwicklung 

Geoig-Sclmlhoff-Plat* I 
40221 Düsseldorf 
Postfach 102755 
40018 Düsseldorf 

Telefon 0211 8795-0 
Telefax 0211 8795-110 
httpV/www.hwk-
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8tf 370 10050 / Konto 6118-500 
SIC PBNKDE=F 
(SAN DE48 3701 0050 0006 1185 00 
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'WESTNETZ 

/ 

Stad! Kleve 
Die Bürgermeisterin 
61-Planen und Bauen 
Landwehr 4-6 
47533 Kleve 

' 3 
y 

' ' - - - "* 

FB C \ 

Regionalzentrum Niederrhein 

Pin dienen 
Ihr? 
Uns ;e Zeichen DRW-D-DP-Ubut 
NarrjE 
Tele 
Tele 

.-.' 

Kehricht 
61 1/Ro 
24.03.2016 

Burbacii 
0281/201-2672 
0281/201-2919 
mtdiael.burbach 
@westnelz-de 

Wesel, 31. März 2016 

Stellungnahme zur Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (2) 
in Verbindung mit § 3 (2) BauGB zu 

• Bebauungsplan Nr. 1-053-2 
• Bebauungsplan Nr. 1-090-2 
• Bebauungsplan Nr. 2-303-0 
• Bebauungsplan Nr. 4-064-3 
• Bebauungsplan Nr. 9-307-0 
• 125. Flächennutzungsplanänderung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir arbeiten als Netzbetreiüer im Bereich > 10 kV bis <= 110 kV und Nachrich­
tentechnik im Namen und für Rechnung der RWE Deutschland AG als Eigentü­
merinnen der Anlagen. 

Diese Stellungnahme ergeht gleichzeitig im Auftrag für die RWE Deutschland AG 
als Eigentümerin der Anlagen. 

Bezug nehmend auf die obigen Verfahren, teilen wir Ihnen mit. dass keine Anla­
gen der RWE Deutschland AG betroffen sind. 

Gegen die o. g. Verfahren bestehen seitens der RWE Deutschland AG keine 
Bedenken 

Für die weitere Beteiligung am Verfahren steht Ihnen das Team Liegenschaften 
aus dem Adressblock zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Westnetz GmbH 

i. A. Burbach 

Ein Unternehmen der RWE 

Ml* H n f t m H * W f c ' l M tb tmttvurqii* * • 
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WcttneU Cmbh 
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J6483 Wetel 

I »49 281201-0 
F -49 281 201-2508 
l Aww.wcttneUd« 

Vorsitzender de* 

Dr. Jo.itnim Schneide* 

GtKhätUtühiung: 
fehM Bürdet 
Dv Jürgen Oonnot 
0* Stefan Küppm 
D> Achim Sthröde« 

Sit: de> Ceuttuhaft: 
Dortmund 
Emgelraqon beim 
Amtlgo'ithi Dortmund 
HandelveghiWf-Nf. 
HB 8 25719 

lankvribmdung: 
Commenbonk E H « « 

SIC COAADEFFJ60 
IBAN OE02 1604 0039 

0142 091« 00 
GIJublger4dNr. 
PEQS2ZZ000001094B9 
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r^ STADT 

yn 
Stadt Kleve - Posflacfl 19 55 • 4751? Kleve 

Deichschau Rindern 
Von-Eyll-Straße 27 
47533 Kleve 

vO-7 
KLEVE 

DIE BURGERMEISTERIN 

FKhöewcn 

Geoauöe 

Auskunil 
Ziitimer 

E-Mail 

Tel (0 28 21) 

Fax{0 28 21) 
Ihr Zeichen 

inre NacnncM 
Mein Zeichen 

Datum 

61 - Planen und Bauen 

Intenmsrathaus. Landwehr 4-6 

Frau Robinson 

217 

sylvia.robinson@kleve.de 

84 -314 

84-414 

61 .1 /Ro 
24.03.2016 

Bebauungsplan Nr. 1 -053-2 für den Bereich Stadionstraße/ Merowingerstraße/ Willy-Brandt-Straße 
Bebauungsplan Nr. 1-090-2 für den Bereich Bergstraße 
Bebauungsplan Nr. 2-303-0 für den Bereich Leitgraben im Ortsteil Kellen 
Bebauungsplan Nr. 4-064-3 für den Bereich Bleesweg/ Kayserstraße im Ortsteil Materborn 
Bebauungsplan Nr. 9-307-0 für den Bereich Rinderner Straße im Ortsteil Düffelward 
125. Flächennutzungsplanänderung für den Bereich Rinderner Straße im Ortsteil Düffelward 
hier BehOrdenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

Die Entwürfe der oben genannten Bebauungsplane liegen ab dem 29 03.2016 im Rathaus. Landwehr 4-
6. 47533 Kleve. Fachbereich Planen und Bauen, Zimmer 224 wahrend der Besuchszeiten öffentlich aus: 

Als Anlage sind diesem Schreiben eine Ausfertigung der Bebauungsplanentwürfe, der Begründungen. 
den Umweltberichten sowie den dazugehörigen Gutachten auf CD-ROM beigefügt. 

Ihnen wird hiermit gemäß § 4 Absatz 2 BauGB Gelegenheit gegeben, für den 

Bebauungsplan Nr. 4-064-3 bis zum 12.04.2016 einschließlich, für die 
Bebauungsplane Nrn 2-303-0. 9-307-0 sowie die 125 FNP-Anderunq bis zum 29.04.2016 einschließlich 
sowie für die Bebauungsplane Nrn 1-053-2 und 1-090-2 bis zum 02 05.2016 einschließlich 

eine Stellungnahme zu den beigefügten Planentwürfen inklusive Begründungen abzugeben Sollte ich 
keine Mitteilung erhalten gehe ich davon aus, dass von Ihnen wahrzunehmende öffentliche Belange nicht 
berührt werden 

Im Auftrag 

gez. 
Robinson 

Anlagen 

Ife 
Lieferen« rinn 

- « • 14 V\* < C * ' 

h. /,c b'Pliu f-#*-1 '(f^r'-A/c-y,. fa JMJ, 

:J 

Konten der Stadtkasso- -l/«v. 
Landwehr 4-6 Sparkasse Kleve 
47533 Kleve Volksbank Kleverland 

Commerzoank Kleve 
Telefonzentrale: (0 28 21) 8* 0 Dresdner Bar* Kleve 
e-mail: staoi-kieve®Meve de Oöuiscfie Bar* Kleve 
Internet: www kteve.de DBB Filiale Dtwsburg 
UST-IDNR DE 120050694 PostDank Köln 

SNS Bank Niimegen 

(324 500 00) 104 299 
(324804 221 1000086017 
(324 400 23) 8 161 838 
1320 80010) 7 562 081 
(324 700 77) 3 235 108 
(350000 00) 32401 702 
(37010050) 8150-505 

9054.67.621 

fy von-Eyli-Slr. 27 
c 47533 <leve 

BesuchsroHon: 

M o - F r 8 3 0 - 12.30 Uhr. Mo • MI 14 00-17 00 Uhr 
Ol -DO 14 00-16 30 Uhf 

Ausgenommen: 
Bürgeröüro: Mo-Do 7 30-1700UW fr 730-13.00Uhr 
Sa 11 00-13.00 Uhr Standesamt: Mo -Fr . B 3 0 - 12.30 Uhr. 
Mo * M i '4 00-17.00 Uhr, Bauordiung: Mo-Fi (auSerMO 
8.30- 12 30 Uhr. Ml. von 12.00-1700 Uhr 
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Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Frau Robinson. 
die Belange der von hier betreuten Straßen werden durch Ihre Pfanung nicht negativ berührt. Anregungen 
oder Bedenken werden nicht vorgetragen. 
Meine Beteiligung im weiteren Verfahren ist nicht notwendig. 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
B.Georgi 

Strassen, nrw 
Außenstelle Wesel 



DEICH VERBAND XANTEN-KLEVE 
DER DEICHGRAF 

Oeichvorband Xanten - Kleve • Oramondeich 440 • 47533«**»-

Stadt Kleve 
Postfach 19 55 
47517 Kleve 

: ,6/i 

DVXK 
KÖRPERSCHAFT DKS 
ÖFFENTLICHEN RECHTS 

Telefon: 
Telefax 
Internet 
E-Mail: 

Auskunft erteilt 
E-Mail 
Durchwahl 
Aktenzeichen. 

(0 2821)79 9 9 - 0 
(0 28 21)79 9 9 - 4 4 
www.dvxk.de 
lnio@dvxk de 

Herr Händen 
b(oern.nanssen@dvxk.d( 
(0 28 21)79 99 -36 
222 Ha/ 

Datum 15 04 2016 

Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB 
Bebauungsplan 1-053-2 Stadionstraße / Merowingerstraße 
Bebauungsplan 1-090-2 Bergstraße 
Bebauungsplan 2-303-0 Leitgraben im OT Kellen 
Bebauungsplan 4-064-3 Blessweg / Kayserstraße im OT Materborn 
Bebauungsplan 9-307-0 Rinderner Straße im OT Düffelward 
Ihr Schreiben vom 24.03.2016; Az.: 61.1 / Ro 

Sehr geehrte Damen und Herren. 

gegen die Aufstellung der Bebauungspläne erhebt der Deichverband Xanten-Kleve keine 
Einwände, da keine direkten Berührungspunkte mit den satzungsgemäßen Verbandsaufgaben 
gegeben sind 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Pieper) 

S p v k U M Kleve 
•SAN: OEO23M5O00OO0O5106869 
SIC: WELAOED1KLE 

VoimiMfiK xiovaiUittl 
IBAN: OE703246M2MO0149O010 
BtC. Gü SODE01 Kl L 

0WKIllB«I*n9 KU •• 

http://www.dvxk.de


«s Nicderrhcinischc Industrie- und Handelskammer 
Duisburg • Wesel • Kleve zu Ouisburg 

NLC9«rt|WMMM IHK | PoMtach 10 15M.| 47015 Ouisbuifl 

Stadt Kleve 
Fachbereich Planen und Bauen 
Landwehr 4 ^ 6 
47533 Kleve 

Ihr Zeichen; 61.1/Ro 
Ihre Nachrichl vom. 24.03.2016 

Ihr Ansprechpartner Markus Gerber 
E-Mail' 

Telefon 
Telefax: 
Unser Zeichen 
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Bebauungsplan Nr. 1-053-2 für den Bereich Stadionstraße/Merowingerstraße/Wtlly-Brandt-
Straße 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB 

Sehr geehrte Frau Robinson, 

mit Schreiben vom 24.03.2015 baten Sie uns um Stellungnahme zum o.g. Planverfahren. 

Mit der vorliegenden Bauleitplanung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Entwicklung eines Wohngebietes auf dem ehemaligen Schlachthofgelände in Kleve 
geschaffen werden. 

Seitens der IHK bestehen gegen die Planung keine Bedenken. 

Mit freundlichen Grüßen 
Die Geschäftsführung 
Im Auftrag 

Markus Gerber 
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Kleve, den 28.04.2016 

EINGANG mmm"<& 
An das 

Bauamt Kleve 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren 

Hiermit möchte ich meinen Wünsch äußern hinsichtlich einer möglichen 

Bebauung der Flurstücke 560 und 79 zwischen der Stadion- und der Merowingerstraße. 

Wäre es möglich die Einfahrt zum Flurstück 560 nördlich zu verschieben? (s. Biatt 3), 
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Betr.; Anregungen zum Bebauungsplan 1-053-2 für den Bereich Stadionstraße / 
Me ro w ing erstra ße/Wil I y- B ra nd - St ra ße 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

afs Gemarkung Kleve, Flur 35, Flurstück 762 habe ich 
folgende Anregungen zum o.a. B.-Plan 1-053-2. 

1. 
Die überbaubare Grund Stücksfläche at o.a. Grundstück beträgt ca. 4,0 x 24,0 m. 
In der so ausgewiesenen Baufläche ist es mir nicht möglich ein entsprechendes 
Wohngebäude zu errichten. 

Ich bitte daher das ausgewiesene Baufenster so zu verschieben, dass eine überbaubare 
Fläche von ca. 10.0x 14.0 m entstehen kann £s. B.-Planskizze M.1-1000). Die 
verbleibende südliche Restbaufläche könnte danach entfallen 

Nach meiner Auffassung würde die beabsichtigte Verschiebung der überbaubaren Fläche 
die Grundzüge der Planung nicht berühren. 

Dementsprechend könnte der Rat der Stadt Kleve einen Änderungs-bzw. 
Ergänzungsbeschluß fassen ohne den B.-Plan Nr. 1-053-2 erneut öffentlich auszulegen, 

Ich bitte Sie meiner vorgebrachten Anregung wohlwollend zu prüfen und dem Rat der 
Stadt Kleve zur Beschlußfassung vorzulegen. 
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Bebauungsplan Nr. 1-053-2 
Ausfertigung 

Gemarkung: Kleve 
Flur; 35 

Maßstab: 1 : 1.000 
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Montag. 6. Juni 2016 
Einspruch Bebauungsplan 1-053-2 

Sehr geehrte Damen und Herren. 

wir erheben hiermit Einspruch gegen die Bebauungsplansng mit folgenden Begründungen: 
1. Feh lender Kinder- S p i elpiatz 

In dem Bebauungsplan ist kein Kinderspielplatz vorgesehen, tn der Kiima Schutzsiedlung „Am 
Mühlenbeng" ist leider auch schon kein Spielplatz vorhanden. Es sind dort viele „tote" 
Freiflachen geplant / realisiert, die Öffentlichen Flachen mit Mehrwert „Bänke, Spielte rate" etc 
fehlen aber leider 
Die besondere Betonung „Mehrig enerationen-Wohnen und Begegnungen" sind damit im 
Öffentlichem Raum nur schwerlich möglich. 
Der nächste Kinderspielplatz ist ein ganzes Stück auf der anderen Seite der 
Merowmgerstraße zu finden Der Weg dorthin ist aber gefahrlich, besonders weif am Zebra-
Streifen allerhüchstens f S % der Fahrzeuge wirklich für Fußganger anhalten. 

2. Zu wenig Parkplätze 
Die Parkplatzsituation auf der Stadion Straße ist bei Sportvera ntstaltungen, welche aktuell in 
der Regel 1-2 mal pro Woche stattfinden. sehr angespannt Die knapp bemessenen 
Anwohner-Parkplatze in der Klimaschutzsiedlung (Credo .Mensch nimmt wenig Raum/Natur 
in Anspruch") werden regelmäßig von Sportbesuchern belegt. Oft genug wird auch überall 
.wiia zu geparkt"1 

Gleichzeitige Besucher der Anlieger, z.B. Familienfeste wie Geburtstage, erzeugen dann 
schnell chaotische Zustande. 
Das als Parkplatzfeld im Gespräch befindliche Baufeld B der Klimaschutzsiedlung kann 
aiieitiüchstens den jetzigen Mangel beseitigen. 
Nicht jedoch den Zusatzbedarf für die geplante Sporthalle des VFL Merkur! 
Fazit: im nahen Umfeld müssen weitere Parkplätze, zusätzlich zu Baufeld 8, geschaffen 
werden, 
Dazu bleibt einzig die Fläche aus B-Plan 1-053-2. 
Somit fordern wir dort zusatzliche Parkplatze für Besucher der Sportveranstaltungen zu 
schaffen. 

Mit freundlichen Grüßen 


